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Eine Longitudinalwelle, auch Längswelle genannt, ist eine physikalische Welle, bei der die Bewegungsrichtung der schwingenden Teilchen (Luftmoleküle, etc.) in Ausbreitungsrichtung verlaufen. Longitudinalwellen sind sehr oft Druckwellen (z.B. Schall). Das bedeutet das sich eine Überdruck (bzw. Unterdruck oder Zug) in einem Medium in der Ausbreitungsrichtung fortpflanzt (verschiebt/verbreitet). Die einzelnen Teilchen schwingen hierbei in der Ausbreitungsrichtung um den Betrag der Amplitude hin und her. 
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Eine Transversalwelle, oder auch Schubwelle, ist eine physikalische Welle, bei der die Bewegungsrichtung der schwingenden Teilchen, bzw. die Feldlinien der beteiligten Felder zur Ausbreitungsrichtung senkrecht verlaufen. Bei Transversalwellen gibt es dreidimensional betrachtet zwei Schwingungsebenen, welche untereinander und zur Ausbreitungsrichtung senkrecht stehen. Sie sind daher polarisierbar.
